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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TuS Holzkirchen 1888 : TSV 1847 Weilheim 
Samstag, 23.03.2024, 18:00 Uhr

Bulitta und Ländle in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Bulitta und Ländle konnte der TSV 1847 Weilheim das
Auswärtsspiel beim TuS Holzkirchen 1888 in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Süd) mit 9:4 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 16. Saisonspiel, in dem
beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Bastian Ländle den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf dem falschen Fuß erwischten Krischke / Janski ihre Gegner Hilken /
Bulitta beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Scherhag / Krischke über die 1:3-Niederlage gegen Bulitta / Ländle hinweggetröstet
werden mussten. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Wild / Lademann gegen Kriegenhofer /
Krieg. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Nicht ganz mithalten konnte Roland Krischke, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Felix Bulitta,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Volker Scherhag,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Michael Hilken verlor. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Die siegbringende
Taktik fehlte Michael Janski bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bastian Ländle ab dem Start. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Peter Krischke beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Peter
Kriegenhofer. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
gegenüber und kreuzte die Schläger. In vier Sätzen siegte nachfolgend Raphael Wild gegen
Waldemar Bulitta und gab dabei nur einen Satz her. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Torben Krieg war für Joseph Lademann letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:7. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Michael Hilken war der
Gastgeber Roland Krischke, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als Partie auf
Augenhöhe. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Krischke mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Bulitta war für Volker Scherhag am Ende wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun
16 Siege und 12 Niederlagen für Bulitta aus. Völlig ungefährdet war danach wiederum der Sieg von
Michael Janski gegen Peter Kriegenhofer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:5, 10:12,
11:9 nicht verloren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 7:18 (Janski) und 10:15 (Kriegenhofer). Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Peter
Krischke bekam seinen Gegner Bastian Ländle wiederum beim klaren 8:11, 3:11, 8:11 nicht richtig in
den Griff. Nach diesem Einzel steht Krischke somit bei 5 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Ländle ein 22:4 ausweist. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Holzkirchen 1888 am 12.04.2024 gegen den TV 1866 Bad Tölz
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
08.04.2024 gegen den TSV Gilching-Argelsried mitnehmen.
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 Statistik:
 TuS Holzkirchen 1888

Doppel: Krischke / Janski 1:0, Scherhag / Krischke 0:1, Wild / Lademann 0:1 
Einzel: R. Krischke 1:1, V. Scherhag 0:2, M. Janski 1:1, P. Krischke 0:2, R. Wild 1:0, J. Lademann 0:
1 

 TSV 1847 Weilheim
Doppel: Bulitta / Ländle 1:0, Hilken / Bulitta 0:1, Kriegenhofer / Krieg 1:0 
Einzel: M. Hilken 1:1, F. Bulitta 2:0, P. Kriegenhofer 1:1, B. Ländle 2:0, T. Krieg 1:0, W. Bulitta 0:1


